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ler der U11, U14, U16 und U17 die
Zangen in die Hand nehmen und
sich für die Sauberkeit ihres Stadt-
teils einsetzen.
JBH-Ausbilder Andreas Meißner

unddie Jugendlichen derReha-Aus-
bildung „Fachkraft für Lagerlogis-
tik“ sowieweitereAzubis aus „Fach-
lageristik“ und „Fachkraft für La-
gerlogistik“ haben seit Wochen viel

zu tun. Bis zum Start am 12. März
müssen mehr als 50.000 Einzelarti-
kel wie Buttons, Handschuhe,
Schutzwesten, Müllbeutel oder
Zangen und über 650 Lieferungen
vorbereitet werden: „Das ist ein
Drittel mehr als im Jahr zuvor“, er-
zählt Meißner.
Für die Auszubildenden sei das

eine lehrreiche Erfahrung: „Die

Zeigen die Zangen (v.l.): Christian Flüthmann und Dirk „Putsche“ Helmig
vom RWE-Nachwuchsleistungszentrum, und Thomas Wittke, Geschäfts-
führer der Jugendhilfe und -berufshilfe. FOTO: MÜLLER/JBH
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Meldungen & Service

Benefizkonzert
für die Ukraine
Rellinghausen. Ein Benefizkonzert
für die Ukraine findet am Sonntag,
20. März, 17 Uhr, in der evangeli-
schen Kirche Rellinghausen an der
Oberstraße 65 statt. Unter dem Ti-
tel „Verleih uns Frieden“ ist Musik
von Schütz, Vivaldi, Bach und
Mendelssohn zu hören. Die Chöre
der Gemeinde, Instrumentalistin-
nen und Instrumentalisten wirken
unter der Leitung von Sabine Ro-
senboom und Johannes Krauledat
mit. Der Erlös der Kollekte ist für
die Diakonie Katastrophenhilfe
und die Diakonie Essen bestimmt,
die die humanitäre Hilfe im Krisen-
gebiet unterstützen und sich um
Unterbringung und Versorgung von
Geflüchteten in Essen kümmern.

Kinderkleidung
aus zweiter Hand
Rellinghausen. Gut erhaltene Kin-
derbekleidung, Spielzeug und an-
dere nützliche Dinge rund ums
Kind gibt es wieder am Samstag,
26. März, beim Flohmarkt des För-
dervereins des evangelischen Kin-
dergartens Himmelszelt zu ergat-
tern. Der Markt findet von 10 bis
15 Uhr in den Räumen der Evange-
lischen Kirchengemeinde Relling-
hausen an der Bodelschwinghstra-
ße 6 statt. Es gelten die aktuellen
Corona-Regeln und Maskenpflicht.

Schimmel bremst Sportler aus
2019 eröffnete Christian Behrendt sein Fitnessstudio in Haarzopf. Nach zwei Lockdowns
ist der Betrieb jetzt wegen eines Wasserschadens geschlossen. Inhaber sucht neue Räume
Von Elli Schulz

Haarzopf. Voller Optimismus war
ChristianBehrendt im Juli 2019mit
seinem eigenen Fitnessstudio „Per-
formFitness“ inEssen-Haarzopf ge-
startet. Erst lief es gut an, dann ka-
men die Corona-Lockdowns. Doch
damit nicht genug: Jetzt bremst den
Studiobetreiber seit Wochen ein
Wasserschaden aus.
Christian Behrendt setzt vor al-

lem auf Elektronische Muskelsti-
mulation (EMS), bietet aber auch
Fitnesskurse und Ernährungsbera-
tung an. Das rund 120 Quadratme-
ter großeStudiobefindet sichander
Hatzper Straße in der Nähe der
Kreuzung Erbach. Dort hat sich
Behrendt inzwischen einen Kun-
denstamm aufgebaut. „Viele waren
neugierig, ich hatte guten Zulauf –
bis imMärz 2020 der erste Corona-
Lockdown kamund keiner so recht
wusste, wie es weitergeht“, blickt er
zurück.
Dank der Soforthilfen habe er die

Zeit einigermaßengutüberstanden.
Rücklagen habe er allerdings keine
bildenkönnen, sodass ihnder zwei-
te Lockdown im November 2020
noch härter getroffen habe. „EMS
kannman naturgemäß nicht online
anbieten. Ich habe natürlich ver-
sucht, den Kontakt zu den Kunden
zu halten, so gut es ging“, erklärt er.
Er habe viel Solidarität erfahren,
seine Familie habe ihn unterstützt.
SchlimmseidieZeitderSchließung
für seinen Auszubildenden gewe-
sen, dem die Praxis gefehlt habe.

Einige Kunden hätten auch ge-
kündigt. Eine Zeit lang bot Beh-
rendt Personal- und Kleingruppen-
training auf der Sportanlage Schil-
lerwiese an. Das Interesse sei aber
mäßig gewesen. „ImLockdownhat-
ten viele mit Homeoffice und Kin-
derbetreuung genug mit sich selbst
zu tun“, sagt er.Als eswiedererlaubt
war, habe er mit Kindergruppen im
Bürgerpark Haarzopf trainiert, um
so wenigstens etwas für den Stadt-
teil zu tun. Die erneuteÖffnung des
Studios sei dann im Sommer 2021
mit der Geburt seiner Tochter zu-
sammengefallen. „Damals habe ich

eine weitere Kraft eingestellt.“
Aktuellwirdder studierteFitness-

ökonom erneut ausgebremst: Nach
einem Rohrbruch im November
2021 hätten sich zu Jahresbeginn
große feuchte Flecken an denWän-
den gezeigt, ein Schimmelproblem
sei aufgetreten. Erst habe er es mit
häufigem Lüften versucht. Doch in-
zwischen könne er es nicht mehr
verantworten, dort Sportstunden
abzuhalten. „Das ist weder den
Kunden noch den Mitarbeitern
oder mir selbst zuzumuten.“
Seit zwei Wochen sei das Studio

deshalb geschlossen. Die Hausver-
waltung sei informiert undhabever-
sprochen, sich zu kümmern. „Ge-
tan hat sich allerdings noch nicht
viel und durch den vielen Regen in
den vergangenen Wochen hat sich
die Situation extrem verschlim-
mert“, sagt Behrendt, der inzwi-
schen nach eigener Aussage einen
Anwalt eingeschaltet hat.
„Die Situation ist wirklich exis-

tenzgefährdend, ich suche jetzt
nach anderen Räumen, für den
Übergang oder längerfristig“, so
Behrendt. „SchönwärenRäume im
näherenUmfeld, die fürdieKunden
gut erreichbar wären.“
Bei der Hausverwaltung des Ge-

bäudes istmansichderProblematik
bewusst. „Als der Wasserschaden

das erste Mal aufgetreten ist, ging
man davon aus, dass Feuchtigkeit
durch die Außenwand eindringt.
Der Eigentümer hat die Wand ab-
dichten lassen und neue Fenster
eingebaut“, heißt es seitens der
R.u.R. Hausverwaltungs-Kontor
GmbH in Dortmund. Danach sei
erst einmal Ruhe gewesen.

Das Dach des Gebäudes
muss repariert werden
Nachdem derMieter Ende 2021 er-
neut nasse Wände gemeldet habe,
habemandieFrisch- undAbwasser-
leitungen überprüfen lassen, ein
Leck sei nicht festgestellt worden.
Man habe dann einen Architekten
hinzugezogen. „Nachdem uns die
Pläne der Entwässerungsleitungen
vorlagen und das Dach untersucht
wurde, fand man heraus, dass hier
die Schadensursache liegt“, heißt es
in der Stellungnahme der Hausver-
waltung.
Derzeit werte der Hauseigentü-

mer Angebote von zwei Dachde-
ckern aus. Man gehe davon aus,
dass inKürzeeineEntscheidung fal-
le und die Ursache für den Wasser-
schaden behoben werden könne.
Aber: „Leider dauert es momentan
mitunter Wochen in vielen Gewer-
ken, bis man Angebote von Hand-
werkern bekommt oder Termine.“

Fitnessökonom Christian Behrendt, der 2019 das Studio „Perform Fitness“ in Haarzopf eröffnet hat, fürchtet nach
zwei Corona-Lockdowns und einem aktuellen Wasserschaden um seine Existenz. FOTO: KERSTIN KOKOSKA / FFS

Jugendberufshilfe packt für den Sauber-Zauber
Azubis stellen Pakete mit Zangen, Müllbeuteln und Handschuhen bereit. RWE-Nachwuchs dabei

Bergerhausen. Der Sauber-Zauber
von Ehrenamt-Agentur, Stadt und
Entsorgungsbetrieben geht vom 12.
bis 25.März in seine 17. Runde.Mit
dabei sind Jugendmannschaften
des Nachwuchsleistungszentrums
(NLZ) von Rot-Weiss Essen.
Die Ausrüstung für den Sauber-

Zauber haben die Rot-Weissen bei
der Jugendberufshilfe Essen (JBH)
abgeholt, denn im JBH-Lager in der
Schürmannstraße in Bergerhausen
übernehmen Jugendliche zum be-
reits zehnten Mal die Kommissio-
nierung für die stadtweite Reini-
gungsaktion.
Marcus Uhlig, Vorstandsvorsit-

zender vonRot-Weiss Essen undEs-
sener Chancen, hatte die Idee, die
Aktion zu unterstützen: „Für uns
als Nachwuchsleistungszentrum
vonRWEwar es selbstverständlich,
dass wir mitmachen“, bestätigt
Christian Flüthmann, Leiter des
NLZ.Am19.MärzwerdendieSpie-

Kommissionierung ist genau wie
bei einem großen Händler. Die Ju-
gendlichen übernehmen die kom-
plette Bereitstellung: mit Versand,
Verpackung, Palettierung und Be-
zeichnung.“ All dies seien wichtige
Inhalte für die spätere Prüfung bei
der Industrie- undHandelskammer.

Beitrag zum Allgemeinwohl
Thomas Wittke, Geschäftsführer
von Jugendhilfe und Jugendberufs-
hilfe, betont, dass die Auszubilden-
den und Teilnehmenden aber nicht
nur vonder praxisnahenArbeit pro-
fitierten: „Es hinterlässt ein gutes
Gefühl bei unseren Jugendlichen,
wenn sie an einer stadtweiten Ak-
tion wie dem Sauber-Zauber teil-
nehmen und einen Beitrag fürs All-
gemeinwohl leisten können. Dass
sie dann noch die Pakete für die Ju-
gendabteilung ihres Lieblingsclubs
geschnürt haben, ist eine besondere
Erfahrung für sie.“

HEUTE

SENIOREN
l Smartphone-Sprechstunde, Anmel-
dung unter zentrum60plus-be-
zirk1@caritas-e.de oder telefonisch,
Zentrum 60 plus, Rottstr. 24 26, 15-
16 Uhr, z63 25 69 926.
lWillst du mit mir geh'n, Spaziergän-
ge für Senioren im Stadtteil, Franken-
str./Ecke Bredeneyer Str., 11 Uhr.

BIBLIOTHEKEN
l Kath. öffentliche Bücherei St. The-
resia, Goldfinkstr. 38, Stadtwald, 16-
18 Uhr.
l Stadtteilbibliothek Stadtwald, Fran-
kenstr. 185, 14-18.30 Uhr.
l Zentralbibliothek, Hollestr. 3, 11-19
Uhr, z88 42 419.
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FÜHRUNG, FAHRT & TOUR
l Rätsel-Reise, 10-18 Uhr, Ruhr Mu-
seum, mit der Museumstasche auf Er-
kundungstour, Gelsenkirchener Str.
181, z 24681444.
l Natur, Kultur und Geschichte des
Ruhrgebiets, 10.30 Uhr, Ruhr Mu-
seum, Gelsenkirchener Str. 181,
z 24681444.
l Eine Klasse für sich. Adel an Rhein
und Ruhr, 11 Uhr, Ruhr Museum, Gel-
senkirchener Str. 181, z 24681444.
l Über Kohle und Kumpel, Besucher-
zentrum, 11-12 Uhr, 14-15 Uhr, Zeche
Zollverein, Der Weg der Kohle auf der
Zeche, Gelsenkirchener Str. 181
z246810.
l Kohlenwäsche mit Ausblick, Besu-
cherzentrum, 12.30-13.30 Uhr,
15.30-16.30 Uhr, Zeche Zollverein,
Führung durch die Kohlenwäsche,
Gelsenkirchener Str. 181 z246810.
l Durch Koksofen undMeistergang,
Kokerei, 14.30 Uhr, Zeche Zollverein,
Anmeldung, Dauer 1 Std., Gelsenkir-
chener Str. 181 z246810.
l Genuss-Führung, 14.30 Uhr, Dom-
schatzkammer, Führung durch das
Museum und Gespräch bei Kaffee und
Kuchen, Burgplatz, Anmeldung erfor-
derlich: domschatz@bistum-es-
sen.de oder z 2204-206.
l Renoir, Monet, Gauguin – Bilder
einer fließenden Welt, 18-19 Uhr, Mu-
seum Folkwang, die Sammlungen von
Kojiro Matsukata und Karl Ernst Ost-
haus, Museumsplatz 1, z8845444.

SCHWIMMBÄDER
l Schwimmzeiten, 6-10 Uhr, Sport-
bad am Thurmfeld, Reckhammerweg
84.
l Schwimmzeiten, 6.30-21 Uhr,
Schwimmzentrum Rüttenscheid, Von-
Einem-Str. 77.
l Schwimmzeiten, 6.30-9.15 Uhr,
Stadtbad Borbeck, Vinckestr. 3.
l Schwimmzeiten, Hallenbad, 6.30-
21 Uhr, Bad und Sport Oststadt,
Schultenweg 44.
l Schwimmzeiten, Hallenbad, 6.30-
10 Uhr, Schwimmzentrum Kettwig, Im
Teelbruch 10 - 12.
l Schwimmzeiten, 7-10 Uhr, 16-21
Uhr, Stadtbad Kupferdreh, Schwer-
mannstr. 45.
l Schwimmzeiten, 7-10 Uhr, Stadt-
bad Nord-Ost, Schonnebeckhöfe 60.
l Schwimmzeiten, 7-10 Uhr, 15-18
Uhr, Alte Badeanstalt, Altenessener
Str. 393.
l Schwimmzeiten, 7-9.45 Uhr, Stadt-
badWerden, Körholzstraße 2.

INFOS & FORUM
l Hotline der Essener Familien- und
Erziehungsberatungsstellen, 9-16
Uhr, . z88-51033.
l Bürgerämter - Hotline 88-33222, 8-
16 Uhr, Stadt Essen, telefonische Ter-
minreservierung.
l Bürgertelefon: Fragen zum Corona-
virus Tel.: 88-88999, 8-16 Uhr, Stadt
Essen.
l Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen, 10-14 Uhr, 14.45-18.30 Uhr,
Impfpraxis Dr. Busch, ab 12 Jahren,
Wehmenkamp 25 z83886777.
l Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen, 14-17 Uhr, AOK-Haus, ab 12 Jah-
ren, Friedrich-Ebert-Straße 49.
l Erst-, Zweit- und Booster-Impfun-
gen, 14-18 Uhr, Rathaus Kettwig, Kett-
wig, Bürgermeister-Fiedler-Platz 1.
l Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen, 16-19 Uhr, Kardinal-Hengsbach-
Haus, ab 12 Jahren, Dahler Höhe 29
l Kfz.-Zulassungs- und Fahrerlaub-
nisbehörde - Hotline 88-33999, 8-16
Uhr, Stadt Essen, nur mit vorab ge-
buchtem Termin.
l Standesamt, 8-16 Uhr, Stadt Essen,
telefonische Reservierung unter 88
-33733.
lWelcome- und Servicecenter - - Hot-
line 88 - 33888, 8-16 Uhr, Stadt Es-
sen, geöffnet nach vorheriger telefoni-
scher Terminreservierung.
l Agentur für Arbeit - Hotline 0800
4555500, 8-18 Uhr, Agentur für Arbeit
Essen, Berliner Platz 10.
l Amt für Soziales undWohnen - Hot-
line 88-50555, 8-16 Uhr, Stadt Essen,
telefonische Terminreservierung.

Politiker reden über
Stadtteilbibliothek
Huttrop. Die Modernisierung und
Neukonzeption der Stadtteilbiblio-
thek Huttrop ist unter anderem
Thema in der Sitzung der Bezirks-
vertretung I. Die Einrichtung soll
als „Dritter Ort“ gestaltet werden
und mehr Aufenthaltsqualität be-
kommen. Die BV tagt am Dienstag,
22. März, um 17 Uhr, im Rathaus
am Porscheplatz.

Das Studio in Haarzopf ist aktuell
geschlossen. FOTO: UWE MÖLLER / FFS

Betreiber sucht Räume
im Umfeld

n Studio-Betreiber Christian
Behrendt hofft, dass er neue
Räume in Haarzopf, Bredeney,
auf der Margarethenhöhe oder
im benachbarten Mülheim-Hei-
materde oder -Heißen findet.

n Für den Sportbetrieb seien 70
bis 120 Quadratmeter, mög-
lichst im Erdgeschoss, wün-
schenswert. Er würde sich über
Tipps unter z0171 4105188
freuen.
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